
Hörspiel
greift

Schicksal auf
Veranstaltung zu
Hungermärschen

Wurzen.DasNetzwerk fürDemo-
kratische Kultur (NDK) veran-
staltet am 13. April ab 17 Uhr am
Gedenkstein am Dreibrücken-
bad eine Gedenkveranstaltung
für die Opfer der Todes- oder
Hungermärsche vom Frühjahr
1945.

Auf sogenannten Evakuie-
rungsmärschen mussten in der
Nacht vom 13. zum 14. April des
letzten Kriegsjahres mehrere
hundert Zwangsarbeiter und
Häftlinge aus Lagern der Leipzi-
ger Rüstungsindustrie eine eis-
kalte Nacht auf den Wiesen an
der Mulde bei Wurzen verbrin-
gen.

Entkräftet, von Hunger und
Durst gekennzeichnet und nur
spärlich mit Kleidung und Pan-
toffeln ausgestattet, zogen sie
auch durch das Muldental in
Richtung Tschechien. Erst durch
die von amerikanischen Truppen
realisierte Befreiung erlangten
jene,dienichtaufdemMarschan
Hunger gestorben oder ermordet
worden waren, bei Oschatz ihre
Freiheit zurück.

Um der Opfer dieser letzten
Verbrechen des NS-Staates zu
gedenken, plant das NDK das
Abspielen des rund 45-minüti-
genHörspiels„AufderFluchtvor
der Freiheit“. Empfohlen wird
das Mitbringen von Sitzgelegen-
heiten oder Decken. Bei schlech-
tem Wetter ist lediglich ein kur-
zes Gedenken mit dem Niederle-
gen von Blumen am 2015 einge-
weihten Gedenkstein vorgese-
hen, dessen dazugehörige Ge-
denktafel seitdem zweimal be-
schädigt beziehungsweise ge-
stohlen wurde.

Das Hörstück kann für diesen
Fall online angehört, der Link da-
zu über team@ndk-wurzen.de
angefordert werden. Der Ge-
denkmarsch für die Opfer der To-
desmärsche findet als Fahrrad-
tour von Borsdorf nach Wurzen
am 8. Mai statt. kub

Naunhofer
Bibliothek
wird teurer

Naunhof. Nutzer der Naunhofer
Stadtbibliothek müssen künftig
das Doppelte zahlen. Die Jahres-
gebühr für einen Kinder- und Ju-
gend-Ausweis steigt von
2,50 Euro auf fünf Euro. Von Er-
wachsenen werden statt der bis-
herigen 7,10 Euro demnächst
15 Euro verlangt.

Neu eingeführt wird ein Be-
nutzerausweis für Familien, also
für zwei Erwachsene mit eigenen
Kindern; er soll für 20 Euro zu ha-
ben sein. Institutionen müssen
für einen Ausweis 30 Euro berap-
pen.

Auch die Säumnisgebühren
steigen. Waren bisher 20 Cent
pro Woche fällig, werden es
künftig für Bücher, Spiele und
CDs ein Euro sein, für DVDs,
Tonies und Mobi-Sticks zwei
Euro. Kinder zahlen jeweils die
Hälfte. Auch Leihfristen wurden
angepasst in der neuen Satzung,
die jetzt in gendergerechter
Sprache daherkommt.

Anja Gaitzsch von der Kultur
WerkStadt hält die neuen Ge-
bühren für vertretbar. „Borsdorf,
dessen Bibliothek in der Ausstat-
tung vergleichbar mit unserer ist,
wo aber nur eine Mitarbeiterin
angestellt ist, nimmt 18 Euro pro
Jahr“, argumentiert sie. Ange-
sichts der rund 1000 Nutzer der
Naunhofer Einrichtung rechnet
sie mit 8000 Euro Mehreinnah-
men für die Stadt. FP

Lesung mit
Orgelmusik
in Klinga

Parthenstein/Klinga. Wenngleich
die Leipziger Buchmesse in die-
sem Jahr erneut abgesagt wurde,
soll in Klinga eine spannende
Lektüre sicht- und hörbar in den
Fokus interessierter Leser ge-
rückt werden: die Festschrift zur
Wiederweihe der restaurierten
Klingaer Orgel. Im Rahmen der
Initiative „weiter:lesen22“ ver-
anstaltet der Förderverein für die
RestaurierungundPflegederBa-
rock-Orgel dazu eine Buchprä-
sentation mit Lesung und Orgel-
musik. Die Veranstaltung findet
am 19. März 2022, ab 16 Uhr, in
der Kirche Klinga statt.

Fördervereinsvorsitzender
Andreas Michel wird das rasch
vergriffene und bereits in der
zweiten Auflage erschienene
Buch vorstellen. Orgelexperte
Klaus Gernhardt will dem Publi-
kum das Klangbild der restau-
rierten Orgel erläutern. Dabei
wird er von Kantorin Cornelia
Schneider mit illustrierenden
Klangbeispielen an der Orgel
musikalisch begleitet. rs
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